
  

Landeskundliche Wanderung 

Entlang der Gemarkungsgrenze 
Geschichten und Geschichte am Mühlackerweg 

Wanderung 2020 Rundweg Nr. 4 
Am Sonntag den 3. Juni, 9.00Uhr 
Treffpunkt Enzbrücke Lomersheim 

 

Veranstalter: Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Mühlacker in 
Zusammenarbeit mit dem Historisch Archäologischen Verein  

 

Näheres bei Manfred Rapp, Tel.: 07041/45026 

Der 54 km lange Mühlackerweg wurde 1988 von der Ortsgruppe des 
Schwäbischen Albvereins geschaffen. Er soll auch an den früheren 
Brauch der Markungsumgänge erinnern.  
Wie an einer Perlenschnur reihen sich geschichtsträchtige Punkte  
und Sehenswürdigkeiten an diesen Wanderwegen. Diese Stellen  
kennenzulernen und auch die landschaftliche Schönheit  
des Gegend zu entdecken, das ist das Ziel dieser Wanderungen. 
Eine genaue Karte des Mühlackerwegs ist beim Albverein erhältlich. 

Durch Zubringerwege (gestrichelt) wird der Mühlackerweg 
(durchgezogene Linie) in acht Rundwanderwege untergliedert.  
Dieses Jahr wird der 20 km lange Rundweg 4 gewandert.  
Wegen teilweise steilen Auf– und Abstiegen ist gutes Schuhwerk 
und Trittsicherheit erforderlich. 
Mittagspause: Rucksackvesper selber mitbringen 
Einkehrmöglichkeit: Mühlhausen (Corona-Einschränkungen beachten) 
Ende der Wanderung ca. 18.30 Uhr 

Kreuzbach:  

abgelegenes 

Wiesental 

Schloßbuckel: 

rätselhaftes 

Erdwerk 

Roßwagblick 

15.30 Uhr 

Schlackenwg 

Früherer Ortsver-

bindungsweg 

Laiern: ausgedehn-

tes Waldgebiet 

Mühlhausen 

Einkehr 

16.15 Uhr 

Start Brücke 

Lomersheim  

9.00 Uhr 

Großglattbach:  

Kelter 1550, Zehntkeller 

1604, Kirchen, Mühlen 

Mittagspause 

12.00—12.30 

Kammertenberg: 

Naturschutzgebiet 

Rundweg 4 

Wanderung ist abgesagt! Das hier ist ein Vorschlag für private Wanderungen 


